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Wei ne- nicht mein Kind, Angst macht dich ganz blind, ich

hel fe- dir ge schwind.- Hal te- dich im Arm,

brau che- mei nen- Charme, so kriegst du wie der- warm.

Trä nen- im Ge sicht,- grä me- dich nur nicht, sie

sä hen- Zu ver- sicht.- Gleich ver geht- die Wut,

schöpfst du neu en- Mut, und al les- wird nun gut.

Liegst im Sand so fein, bist zwar nur sehr klein, doch

gross der Son nen- schein.- Hört auf dei ne- Bitte,

nimmt dich in die Mit te.- Wagst du neu e- Schritte?

Nein, sag nicht mehr nein, du bist nicht al lein,- denn

horch in dich hin ein:- Ja, das musst du denken,

s'wird sich bald ein len- ken,- Trost möcht' ich dir schenken!
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